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Münsterland Strategie: Ziele und StrukturMünsterland Strategie: Ziele und Struktur

> Entwicklung einer regional abgestimmten Münsterland Strategie

> Rahmen für künftig regional abgestimmtes Vorgehen

> „Man weiß voneinander und arbeitet zusammen,

wo es sinnvoll ist und einen Mehrwert bringt.“

> dauerhafte Struktur sichert Aktualität, Flexibilität und die 

Vermeidung von Doppelstrukturen

> auch als Basis für künftige Förderaufrufe
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Karte: Kreis Borken

Ausgangslage im Münsterland vor Prozessstart Ende 2018

˃ Positive Erfahrungen mit zwei REGIONALEN im Münsterland: 2004 + 2016

˃ Zahlreiche strukturwirksame Projekte, Impulse für ein neues Miteinander

˃ Hohe Fördersummen

aber:

˃ „Bündnisse auf Zeit“

˃ Keine systematische Weiterführung ohne Förderung

Herausforderungen der Zukunft können vielfach besser in Gemeinschaft und mit 

integrierten Strategien gelöst werden!

˃ Interkommunale und fachübergreifende Zusammenarbeit gewinnt an Bedeutung

˃ Regionale Kooperation verbessert Förderaussichten (z. B. künftige REGIONALE)
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Arbeitsweise

˃ Bildung eines Arbeitskreises aus Kreis-/Stadtentwicklung BOR, COE, MS, ST, WAF

˃ Beteiligung hausinterner Fachstellen und Experten

˃ Gespräche mit zentralen regionalen Akteuren

˃ Nutzung der Expertise in den Städten und Gemeinden

˃ Erarbeitung konkreter Projekte mit regionalem Mehrwert
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Zentrale Ergebnisse des Arbeitsprozesses

˃ Arbeitsstrukturen für eine „enge, strukturierte und dauerhafte 

Zusammenarbeit in der Regionalentwicklung“

˃ Konkrete Themen für den Einstieg in die verstärkte Kooperation
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„Informelle Regionalentwicklung im Münsterland“„Informelle Regionalentwicklung im Münsterland“

3 + 1 „Startthemen“3 + 1 „Startthemen“
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Startthema: „Schnelle Fahrradmobilität“Startthema: „Schnelle Fahrradmobilität“

Sachstand

˃ Abstimmung der bisherigen Erarbeitungsstände zur schnellen Fahrradmobilität

˃ Erster Entwurf für ein münsterlandweites schnelles Radrouten-Netz

˃ Erstellung eines Papiers zur Positionierung des Münsterlandes und zu Fragestellungen 

hinsichtlich der Unterstützung durch das Land

˃ Einrichtung eines festen Arbeitskreises mit den jeweiligen Fachleuten aus den Kreisen, der 

Stadtregion und der Stadt Münster
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Startthema: „Klimaschutz und Klimaanpassung“Startthema: „Klimaschutz und Klimaanpassung“

Sachstand

˃ Abstimmung der bisherigen Erarbeitungsstände zum Klimaschutz und zum Thema 

Klimafolgenanpassung

˃ Vertiefungsaspekte: Hochwasserschutz, Flussgebietsmanagement, Stadtklima, 

Katastrophenschutz, Gesundheit, Landwirtschaft etc.

˃ Unter anderem auch Abstimmung bzgl. Konzepterstellungen/Studien etc.

˃ Einrichtung eines festen Arbeitskreises mit den jeweiligen Fachleuten aus den Kreisen, der 

Stadtregion und der Stadt Münster, Federführung derzeit ST
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Startthema: „Zukunftsfähiges Wohnen im Münsterland“Startthema: „Zukunftsfähiges Wohnen im Münsterland“

Sachstand

˃ Wichtiges Thema im gesamten Münsterland

˃ Teilregionale Schwerpunkte in den Fragestellungen

˃ Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft der leitenden Baubeamten im Münsterland

˃ Ziel: positive Beispiele und modellhafte Ansätze aus dem Münsterland multiplizieren

˃ „Münsterländer Wohnungsmarkt-Akademie“ unter Einbindung des NRW-Bauministeriums 

aktuell in Abstimmung

˃ Verstetigung des Themas in Abstimmung
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Zusätzliches Startthema: „Wasserstoff“Zusätzliches Startthema: „Wasserstoff“

Sachstand

˃ Aktuell viele Aktivitäten beim Wasserstoff

˃ Austausch zu den bisherigen Sachständen

˃ Kreis Steinfurt mit Wasserstoff-Strategie

˃ Abstimmung des weiteren Vorgehens, auch mit der Bezirksregierung
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Fazit „Informelle Regionalentwicklung im Münsterland“Fazit „Informelle Regionalentwicklung im Münsterland“

˃ bei den bisherigen Themen hat sich gezeigt, dass diese Form der Kooperation viele Vorteile 

bietet

˃ Abstimmung mit den richtigen Partnern ist wichtig

˃ teilregionale Ansätze und Freiwilligkeitsprinzip haben sich bewährt

˃ Kooperationskultur ist gestärkt worden

˃ Münsterland kann sich besser positionieren
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Frank Bröckling, planinventDr. Frank Bröckling, planinvent


